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in der Handballliga Austria hat sich in der aktuellen 
Saison einiges getan. Nicht nur der Liga Name wur-
de von spusu HLA auf spusu Liga umbenannt, son-
dern auch sportlich haben sich die Vorzeichen ein 
wenig geändert. Keines der Spitzenteams konnte 
sich in der Hinrunde des Grunddurchgangs durch-
setzen und bereits mit der Planung für die Bonus-
runde beginnen. Im Gegenteil: Die Liga scheint so 
ausgeglichen wie noch nie zu sein und ein klarer 
Meisterschaftsfavorit hat sich noch nicht heraus-
kristallisiert. Dies bestätigt auch der Blick auf die 
Tabelle nach 10 gespielten Runden. Der Abstand 
vom Führenden zum Sechstplatzierten beträgt 
lediglich 5 Punkte, dazwischen ist das Feld dicht 
gedrängt. Ich bin mir sicher, dass auch der weitere 
Saisonverlauf spannend bleibt und wir mit der ein 
oder anderen Überraschung rechnen dürfen.

Zu Beginn der Saison haben der Vorstand und die 
Geschäftsleitung eine klare sportliche Zieldefini-
tion festgelegt: Erreichung des Halbfinales in der 
spusu Liga, somit Qualifikation für den EHF Cup in 
der Saison 2019/2020 und Einzug ins Viertelfina-
le im EHF Challenge Cup. Wie wir derzeit stehen, 
kannst du auf S. 4 nachlesen.

Ein wichtiger Eckpfeiler unseres Vereins ist der 
Jugend- und Breitensportbereich. Auch in dieser 
noch jungen Saison konnten wir in den einzelnen 
Altersklassen beachtliche Erfolge feiern. Besonders 
freut mich, dass wir für diese Saison Zafir Bahic 
als Herren 2 Trainer gewinnen konnten, der diese 
Mannschaft wieder neu motiviert hat und regelmä-
ßig auf einen 18-Mann-Kader zurückgreifen kann. 
Mehr dazu auf Seite 6 bis 8.

Das Legendenspiel vom 02.12.2017 ist mir in bes-
ter Erinnerung geblieben und war sicherlich neben 
den Derbys gegen Hard einer der aufregendsten 
Spieltage der Saison 17/18. Aufgrund der sehr po-
sitiven Rückmeldung haben wir uns diese Saison 
entschieden, eine Neuauflage des Legendenspiels 
ins Leben zu rufen – REVIVAL 2.0. Das REVIVAL 2.0 
findet am Samstag, den 24.11.2018 als Vorspiel des 
EHF Challenge Cups um 16:00 Uhr statt. Um 19:00 
Uhr duellieren sich dann unsere Jungs gegen AEK 
Athen um den Aufstieg in die nächste Runde des 
EHF Challenge Cups.

Gleich zu Beginn des neuen Jahres haben wir für 
euch einen besonderen Handball Leckerbissen. Wir 
fahren am Sonntag, den 13.01.2019, gemeinsam 
zur Handball WM nach München und besuchen 
dort drei hochkarätige Spiele. Mit Japan Coach Da-
gur Sigurdsson können wir um 18:00 Uhr bei Spiel 
2 eine Bregenz Ikone lautstark unterstützen. Wie du 
dabei sein kannst, erfährst du auf S. 9.

Ich wünsche dir viel Spaß beim Lesen der Novem-
berausgabe und freue mich mich – gemeinsam mit 
Björn – dich das nächste Mal in der Handballarena 
Rieden begrüßen zu dürfen.

Christian Rehmann
Geschäftsführer Bregenz Handball

Ihr Vorstand für Bregenz Handball

Roland Frühstück, Michael Dünser, Gregor Günther, Bernd Schuler, Philipp Radel
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Buchen Sie Ihren Termin online & per App!

Wir freuen uns, Ihnen die Terminvereinbarung 
noch leichter zu machen: mit unserer 
neuen Onlinebuchung und der App, die Sie 
unter "Haarstyle Conny Thaler" und unter  
www.haarstyle.at finden. 

Sie haben Zugriff auf unsere kompletten 
Dienstleistungen und können einen Mitarbeiter 
wählen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

IN 5 SEKUNDEN  

ZUM TERMIN

Haarstyle Conny Thaler   
Bundesstraße 44  |  6923 Lauterach  |  www.haarstyle.at

4x Façona in Vorarlberg: Größte Auswahl an Top-Marken zum besten Preis!

Alberto. Blauer. Calvin Klein. Cinque. Diesel. G-Star. Hilfiger. Jack & Jones. 
Joop. Levis. Pepe. Replay. Scotch & Soda. Selected. Superdry. Tigha u. v. m.

www.facona.com        Follow us ...



ERFOLGREICHE HINRUNDE IN DER SPUSU LIGA,  
REKORD IM EUROPACUP

DER KURS STIMMT

BREGENZ HANDBALL IN SPUSU LIGA VOLL AUF KURS
Mit nur einer Niederlage aus neun Spielen und einem 3. Platz in der 
Tabelle beweist das Team von Trainer Jörg Lützelberger in der Hin-
runde der spusu Liga Siegermentalität. Die Sommertransfers Vlatko 
Mitkov und Marko Coric konnten extrem schnell integriert werden 
und haben schon mehrfach herausragende Leistungen gezeigt. Vladi 
ist zudem mit 66 Toren der Topscorer der Liga, nachdem alle Teams 
einmal aufeinander getroffen sind. 

Besonders erfreulich ist, dass sämtliche Heimspiele von Bregenz 
Handball in der laufenden Saison gut besucht waren. Die gelb/
schwarze Handballfamilie erkennt also das große Engagement unse-
rer Mannschaft voll an. Das liegt laut Trainer Lützelberger vor allem 
an der klaren Linie auf dem Spielfeld: „Wir haben uns ganz genau 
überlegt, wie wir auftreten und spielen möchten. Absolute Leistungs-
bereitschaft auf dem Spielfeld, Kampf um jeden Ball, positive Aus-
strahlung zu jeder Sekunde und ein starker Zusammenhalt sind die 
Grundprinzipien unseres Auftritts. Spielerisch möchten wir in jedem 
Match das Tempo vorgeben und mit viel Druck aus einer bewegli-
chen Deckung in den Gegenstoß umschalten. Das ist uns großteils 
gut gelungen, liefert unseren Fans attraktive Spiele und beschert uns 
hoffentlich auch in Zukunft weitere Siege.“
 
EHF CHALLENGE CUP: KAMPF UMS VIERTELFINALE
Mit zwei äußerst soliden Auftritten unserer Mannschaft in der 2. Run-
de des EHF Challenge Cups stellte Bregenz Handball einen europä-
ischen Rekord auf. Noch nie war es einem Team auf internationaler 
Bühne gelungen, in Hin- Und Rückspiel über 100 Tore zu erzielen. Ge-
gen Colos SS4 Ciobruciu aus Moldawien erzielten Frühstück und Co. 
nicht weniger als 114 Tore in zwei Spielen! Alleine unser 18-jähriger 
Youngstar Severin Lampert netzte insgesamt 22 Mal ein. Mit einem 
Gesamtscore von 114:34 zog man überdeutlich in das Achtelfinale 
ein. 

Nun wartet mit A.E.K. Athen ein ganz anderes Kaliber auf unser Team. 
Die Griechen standen im Vorjahr im Finale des Bewerbs und sorgen 
am 24. November beim Rückspiel in der Handball Arena für echtes 
Europa Cup Feeling. Kapitän Lukas Frühstück: „Mit Athen haben wir 
wohl eines der schwersten Lose des Turniers gezogen. Das ist für uns 
aber kein Grund ehrfürchtig zu werden. Wir haben unsere Ziele vor 
der Saison definiert, eines davon lautet: Einzug ins Viertelfinale des 
Challenge Cups!“

SPIELTERMINE
spusu Liga Rückrunde & EHC Challenge Cup

10 Fr. 03.11. 19:00 Fivers Bregenz 23:28 (11:14) LAOLA1-Livespiel

11 Sa. 10.11. 19:00 Bregenz Linz 33:27 (19:13)  

3. Rd. EHF Fr. 16.11. 19:00 A.E.K. Athen Bregenz EHF Challenge Cup

13 Mi. 21.11. 19:00 Bregenz Westwien

3. Rd. EHF Sa. 24.11. 19:00 Bregenz A.E.K Athen

12 Mi. 28.11. 19:00 Hard Bregenz ORF Livespiel

14 Fr. 01.12. 19:00 Krems Bregenz ORF Livespiel

15 Fr. 07.12. 19:00 Bregenz Tirol

AF ÖHB Cup So. 09.12. 18:00 HC Bruck Bregenz

16 Sa. 15.12. 19:00 Leoben Bregenz  

17 Di. 18.12. 19:00 Ferlach Bregenz

18 Fr. 21.12. 19:00 Bregenz Graz  

TICKETS: www.ticketmaster.at oder unter office@bregenz-handball.at

D‘r Wuzler
»I hob ma an neua Huat koft und ziah 
dean vo unsara Mannschaft. Des gfallt 
ma einfach, was sich do entwickelt.«
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SEVERIN LAMPERT

ROBIN KRITZINGER FLORIAN MOHR
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MÄNNLICHE U20
Wie die spusu Liga Mannschaft auch hat für unsere U20 die Vorbereitung auf die 
Saison bereits im Mai begonnen. Mit zahlreichen Testspielen und Turnierteilnah-
men unter anderem in Bern (Schweiz) und Pilsen (Tschechien) konnten sich die 
17 Spieler um Kapitän Christian Jäger auf die Saison einstimmen. Ein besonderes 
Highlight war das 3-tägige Teambuilding Wanderwochenende im Bregenzer Wald. 
Über 65 Kilometer und mehr als 3000 Höhenmeter wurden in den drei Etappen 
bewältigt. Neben dem 21-jährigen Spielmacher stehen mit Severin Lampert, Flo-
rian Mohr und Dian Ramic drei weitere noch jüngere Talente bereits im spusu 
Team Kader-Kader von Chef-Trainer Jörg Lützelberger, dessen Co Stefan Klement 
für das Coaching der U20 verantwortlich zeichnet. Unterstützt wird er dabei nicht 
nur von Lützelberger, sondern auch von Matthias Günther. Nikola Marinovic arbei-
tet an der Entwicklung der Torhüter und im Kraftraum trägt mit Gerhard Röser ein 
weiteres Urgestein zum körperlichen Vorankommen der Jungs bei.

Nach 10 Spieltagen gehört man zu den Spitzenteams der Liga und belegt knapp 
hinter den beiden Wiener Mannschaften den 3. Platz im Grunddurchgang. Immer 
deutlicher erkennbar im Spiel der Nachwuchsmannschaft sind die Ähnlichkeiten 
zur Spielweise der 1. Mannschaft. Insbesondere im Abwehr- und Gegenstoßspiel 
haben sich alle Spieler gut weiterentwickelt. Die Höhepunkte der Saison waren 
bisher der 37:32-Auswärtssieg in Schwaz bei Handball Tirol, der Punktgewinn in 
der Hollgasse beim 30:30 gegen die Fivers sowie der 31:19-Kantersieg im Derby. 
Dabei stellt man im Ligavergleich mit Sicherheit eine der jüngsten Mannschaften. 
Die Spiele der U20 lassen sich wirklich gut anschauen. Spieler und Trainer wür-
den sich über noch mehr Unterstützung von den Rängen freuen.

MÄNNLICHE U16
Die mU16, mit dem Trainerduo Zafir Bahic und Reinhard Daum, startete Ende Juli 
mit dem Vorbereitungstraining. Bereits im August beim Schmelz-Turnier in Wien 
konnten erste positive Erfolge und Erfahrungen gesammelt werden. In der lau-
fenden Saison will der Trainerstab, sowie auch die Jungs, in der Bezirksliga und 
Vorarlberger Meisterschaft „Gold“ holen. Zurzeit steht die Mannschaft in der Be-
zirksliga - mit 9 Punkten aus 5 Spielen - auf dem sehr guten zweiten Platz. Der 
Weg für das vorgenommene Ziel passt! Super Jungs!

MÄNNLICHE U14
Gut vorbereitet startete die mU14 JG 2004/2005 in die Saison. Die Jungs schafften 
die Qualifikation zur HVW – Landesliga. Einer Niederlage gegen Blaustein-Söflin-
gen, stehen zwei Auswärtssiege in Reutlingen und Spaichingen gegenüber. Gegen 
die zum Teil ein bis zwei Jahre älteren Nachbarn aus Deutschland konnte man 
spielerisch und technisch überzeugen. Ein schöner, schneller und begeisternder 
Handball wird von den Jungs um das Trainerteam Tamer Cirit und Slavoljub Dz-
amic gezeigt. Im Kollektiv machen die Burschen der männlichen U14 sehr gute 
Fortschritte im taktischen wie individuellen Bereich. Die Arbeit mit den Jungs 
macht sehr viel Spaß. Für Bregenz!

MÄNNLICHE U12
Auf Grund der vielen Spieler in diesen Jahrgängen startete das Trainerteam Mar-
kus Stockinger und Markus Rinnerthaler mit 2 Mannschaften in die Saison. Mit 
beiden konnte man sich für die höchste Liga in dieser Altersstufe qualifizieren. 
In Sommer durfte neben den intensiven Trainings der Spaß natürlich nicht feh-
len. Schwimmen, Volleyball spielen, Grillen und gemeinsames Übernachten in der 
Mehrerau schweißte das Team richtig zusammen. In der Meisterschaft sind die 
Teams auf Kurs. Jeder bekommt genügend Spielanteile und die ersten Erfolge 
wurden eingefahren.

MÄNNLICHE U10
Dank der Vorarbeit von Lukas Frühstück, Nico Schnabl, Goran Aleksic und Florian 
Mohr sind sehr viele gute Jungs aus der U8 in die U10 aufgestiegen. Gemeinsam 
mit den Spielern, welche schon ein Jahr Erfahrung in dieser Altersstufe mitbrin-
gen bilden sie eine talentierte Trainingsgruppe. Die Jungs sind hoch motiviert 
und entwickeln sich von Woche zu Woche. Dass die Richtung stimmt konnte die 
von Markus Rinnerthaler, Lukas Frühstück und Björn Tyrner betreute U10 beim 
ersten Turniertag unter Beweis stellen und den Turniersieg nach Bregenz holen.

WEIBLICH U16
Mit einer klar jüngeren Mannschaft wurde die Qualifikation in die Bezirksliga 
geschafft, wissend jedoch, dass dort nicht viel zu holen ist. Die technisch und vor 
allem körperlich stark überlegenen Gegner zeigen unseren Girls klar die Gren-
zen auf. Mit dem 8. Platz kann die junge Truppe rund um Trainer Clemens Gangl 
jedoch zufrieden sein. Die Trainingsbeteiligung ist groß und die eingeschlagene 
Richtung, körperlich sowie technisch viel zu arbeiten, stimmen.

SO LÄUFT ES BEI UNSEREN  
„HELDEN VON MORGEN“
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MÄNNLICHE U14

MÄNNLICHE U12

MÄNNLICHE U10

WEIBLICH U16

MÄNNLICHE U20
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WEIBLICHE U12/1
Die Vorbereitung begann für unseren Jahrgang 2006/2007 bereits im August. 
Das macht sich positiv bemerkbar, da bis dato erfolgreich der 1. Tabellenplatz 
in der Bezirksliga verteidigt wird. An die Erfolge des letzten Jahres möchte die 
Mannschaft rund um das Trainerduo Ase Kurz-Feldkircher und Ralf Patrick Häusle 
unbedingt anknüpfen. Dafür wird Training für Training hart gearbeitet. Die Ziele 
sind klar: Meister der Bezirksliga wie auch Sieger der Vorarlbergmeisterschaft. Die 
Mädels sind handballerisch auf einem sehr guten Weg! Weiter so!

WEIBLICHE U12/2
Die Mädchen um das Trainerduo Aida Omerovic und Anna Oberhauser spielen in 
der Vorarlberger Meisterschaft mit. Der Übergang aus der wU10 ist doch immer 
ein großer Schritt. Sowohl die körperlichen als auch technischen Unterschiede 
in diesem Alter sind groß. Bei zwei angebotenen Trainingseinheiten pro Woche 
sowie eingeschobenen Trainingsspielen sind sportliche Entwicklungen langsam 
sichtbar.

WEIBLICHE U10
Rund 20 Mädchen bestreiten die Vorarlberger Meisterschaft in der U10. Bereits 
beim 1. Turnier in Dornbirn konnte Trainer Julian Kmenta den 3. Platz in der LK 
2 erreichen. Die Mädels sind mit großem Ehrgeiz bei der Sache. Bei zwei Trai-
ningseinheiten pro Woche wird Julian zudem die wU16 Spielerinnen unterstüt-
zen. Wir wünschen dem jungen Trainerteam noch weiterhin viel Spaß! 

HERREN2
Mit großer Leidenschaft formte Trainer Zafir Bahic im Sommer 2018 ein neues 
Herren2 Team. Unter seiner Führung gelang es, ein Nichtantreten in der Baden 
Württemberg Liga auf Grund zu weniger Spieler zu vermeiden und die Kaderde-
cke sogar auf 18 Spieler auszubauen. Das Ergebnis ist attraktiver Handballsport 
im Amateurbereich. Ziel: Halten der Liga!

WEIBLICHE U12

WEIBLICHE U10

HERREN2
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Bürodrucksorten  •  Akzidenzdruck

Mailing  •  Sonderprodukte

Verpackungen  •  Give-Aways

Druckveredelung & Weiterverarbeitung

FANFAHRT & 
TICKETS 

HANDBALL WM 2019

Datum: 13. Jänner 2019

Zeit:  Abfahrt Handball Arena Rieden: 10:00 Uhr 
Rückfahrt von München nach dem letzten Spiel ca. 21:30 Uhr

Preis:  Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre: Euro 49.– | Erwachsene: Euro 79.–

Tickets beinhalten:  Busfahrt nach München und zurück 
+ Tageseintritt zu allen 3 Spielen

Spiele:  Vorrundengruppe B, 2. Spieltag
14:00 Uhr: Mazedonien – Bahrain
16:30 Uhr: Kroatien – Japan
19:00 Uhr: Spanien – Island

Es gibt nur 200 Tickets! First come, fi rst serve!

Anmeldung über das Handballbüro:
Bregenz Handball | Untere Burggräfl ergasse 11 | 6900 Bregenz
T +43 5574 83 312 | F +43 5574 83 312-8 | offi ce@bregenz-handball.at 
www.bregenz-handball.at



HANDBALL-AKADEMIE

In enger Kooperation mit dem Privatgymnasium Mehrerau führt Bre-
genz Handball seit 2004 die Bregenz Handball-Akademie. Ziel ist 
einerseits die Ausbildung von Spielern für die 1. Mannschaft von Bre-
genz Handball sowie für die Österreichischen Nationalmannschaften 
im Jugend- und Erwachsenen-Bereich. Das zweite – zumindest gleich-
wertige Ziel – ist die schulische Ausbildung der jungen Handballspie-
ler, die Entwicklung sozialer Kompetenzen in einer Gemeinschaft und 
das Anbieten einer sinnvollen Freizeitbeschäftigung.

In einem Doppelinterview geben uns der Direktor des Gymnasiums, 
Christian Kusche, und der Leiter der Handball Akademie, Markus Rin-
nerthaler, detaillierte Einblicke:

BH: Woher kam die Idee, eine Handball Akademie zu gründen?
Christian: Mit dem Start der Fußballakademie im Jahre 2003 wurde 
ein Konzept ins Leben gerufen, das Nachwuchstalenten ermöglicht, 
Schule/Betreuung und Training/Sportausbildung an einem Standort 
zu ermöglichen und alle Bereiche ideal aufeinander abzustimmen. 
Der Ansatz, diese Einrichtung beim schulischen Angebot weiterzu-
entwickeln, wurde damals auch durch Bregenz Handball verstärkt: 
Der Verein war nämlich auf der Suche nach Möglichkeiten im Bereich 
der Talenteförderung. Daraus entstand letztlich unser Sportzweig, 
den wir gemeinsam mit unserer Kooperationspartnern seit 2004 er-
folgreich umsetzen. Das ganze Projekt „Schule und Talenteförderung“ 
und damit auch die Handballakademie sind in dieser Form einzigar-
tig. Die Zusammenarbeit mit dem Sportservice und die Unterstützung 
durch das Land Vorarlberg sind weitere wertvolle Säulen.

BH: Christian, wie ist das Collegium Bernardi aufgebaut und wie lau-
tet die Philosophie?
Christian: Das Collegium Bernardi bietet zwei private Schulen an, 
eine Volksschule und ein Gymnasium. Beides sind ganztägig geführte 
Schulen, d.h. zu einem Tagesablauf gehören für die Schüler/-innen 
neben Unterricht auch Essen, Freizeit und Lernen – für die Sport-
ler/-innen zusätzlich noch Trainingseinheiten. Für die Gymnasiasten 
bieten wir die Option der Internatsunterbringung. Als ganz wesent-
lich sehe ich unseren Ansatz, Bildung als Lernprozess und als Per-
sönlichkeitsentwicklung zu verstehen und zu leben. Wir wollen dabei 
immer den jungen Menschen sehen und nicht „nur“ die Schülerin/den 
Schüler. Das gilt gerade auch für unsere Sportler/-innen. Die „Philo-
sophie“ steht kurz und prägnant in unserem Logo: Wissen vermitteln 
. Werte leben . Zukunft gestalten.

PERFEKTE BEDINGUNGEN FÜR SCHULE UND HANDBALL

BH: Wie funktioniert die Zusammenarbeit zwischen der Schule und 
Bregenz Handball?
Christian: Es ist ein sehr gutes, vertrauensvolles und professionelles 
Miteinander, seit Anbeginn. Ich denke, wenn man den Kader der ers-
ten Mannschaft in dieser Saison sieht, dann findet man viele Spieler, 
die ihre Ausbildung in der Handballakademie absolviert haben. In un-
serer Kooperation überlegen wir immer auch, wie wir die Handball- 
akademie weiterentwickeln können. Daraus entstand beispielsweise 
eine ganz wesentliche Optimierung: Seit mehreren Jahren trainie-
ren die Handballakademiker der Oberstufe am Dienstagvormittag 
gemeinsam mit den Spielern der ersten Mannschaft bei uns in der 
Mehrerau. Für die jungen Handballer ist das ein besonderer Anreiz 
und großer Ansporn. Es ist aber auch ein wichtiger Schritt bei der He-
ranführung der Nachwuchshandballer in Richtung Kampfmannschaft.

BH: Welche Perspektive hat ein Absolvent der Handball Akademie?
Christian: Ich denke, es ist wichtig, dass die talentierten Sportler die 
Möglichkeit haben, ihren besonderen Weg unter möglichst optimalen 
Bedingungen zu gehen und zu meistern: Schule, außerschulische Be-
treuung und Training an einem Standort. Außerdem ist entscheidend, 
dass die Absolventen eine gute schulische Ausbildung mit der Matura 
abschließen und ihnen anschließend weitere Bildungswege offenste-
hen: Die Matura bleibt ihnen auf jeden Fall, egal wohin der weitere 
(sportliche) Weg führen mag. Das wird auch von Bregenz Handball so 
gesehen und mitgetragen. Sportlich gesehen haben die Absolventen 
natürlich eine Top-Ausbildung erfahren dürfen: Der Schritt in die erste 
Mannschaft, in die höchste Handballliga Österreichs kann dann natür-
lich immer noch ein großer sein. Die Basis dafür ist aber gelegt. Natür-
lich gibt es auch viele andere berufliche und sportliche Optionen, die 
für einen Absolventen nach der Handballakademie möglich sind.

BH: Was bedeutet für dich das „Spiel des Lebens“?
Christian: Ich besuche regelmäßig die Heimspiele von Bregenz Hand-
ball und bin begeistert von der tollen Stimmung in der Handballare-
na. Das „Spiel des Lebens“ ist schnell, spannend und bietet viele pa-
ckende Spielszenen. Und es erfüllt mich schon auch mit Stolz, wenn 
dann viele Handballakademiker und „Altmehrerauer“ auf dem Parkett 
stehen!

BH: Markus, Du bist nun schon seit 2004 bei Bregenz Handball. Du 
warst u.a. auch Trainer der Kampfmannschaft und Jugendleiter. Was 
muss man mitbringen, um als Handballer erfolgreich zu werden?
Markus: Neben einem gewissen Grundtalent sind vor allem Motivati-
on und Fleiß ausschlaggebend für die Entwicklung zu einem erfolg-
reichen Handballer. Voller Einsatz im Training, die Bereitschaft, mehr 
zu tun als die anderen, und das stetige Setzen von neuen (Zwischen-)
Zielen hat schon einige Spieler an die Spitze gebracht, manchmal 
auch Spieler, die zunächst nicht als außerordentlich talentiert galten. 
Andererseits kenne ich kein „Talent“, das ohne diese Tugenden an die 
Spitze gekommen ist. Talent und Fleiß sind unabdingbar, um an die 
Spitze kommen zu können.  

DIREKTOR DES GYMNASIUMS, 
CHRISTIAN KUSCHE
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BH: Mit Lukas Frühstück, Alex Wassel, Marian Klopcic und Nico 
Schnabl stehen aktuell 4 Handball Akademiker im Stammkader von 
Bregenz Handball. Warum haben sie es geschafft und wer schafft es 
als nächstes?
Markus: Nicht nur diese vier, sondern auch Ante Esegovic, Christian 
Jäger, Ralf Patrick Häusle oder Frederic Wüstner besuchten die Hand-
ball-Akademie. Was alle gemeinsam auszeichnet, ist der Wille im 
Sport erfolgreich zu sein. Natürlich haben sie alle großes individu-
elles Potenzial mitgebracht. Die Möglichkeit am Collegium Bernardi, 
Sport und Schule an einem Standort zu verbinden, hat dabei einen 
großen Anteil an ihrem Werdegang. Die zusätzlichen Trainings – re-
gelmäßig auch zusammen mit der Kampfmannschaft – und vor allem 
die Abstimmung mit den Einheiten im Verein waren für diese Spieler 
ein riesiger Vorteil. Für mich ein ganz entscheidender Faktor bei die-
sen Spielern war der, dass sie sich Zeit gegeben haben: Oft werden 
junge Spieler ungeduldig, wenn sie nicht schon mit 17 zum Stamm 
der 1. Mannschaft gehören. Die erwähnten Handball-Akademiker alle 
haben sich die nötige Zeit gegeben und sind jetzt erfolgreich.
Mit Dian Ramic befindet sich bereits der nächste Handball-Akade-
miker im Kader der ersten Mannschaft. Auch Lukas Fahrnberger, Jan 
Kroiss und Claudio Svecak sind auf dem richtigen Weg und werden 
uns sicher bald große Freude bereiten. 

LEITER DER HANDBALL AKADEMIE, 
MARKUS RINNERTHALER

BH: Für wen macht die Handball Akademie Sinn?
Markus: Für junge Talente, die den Willen haben, im Sport etwas zu 
erreichen, und gleichzeitig eine sehr gute schulische Ausbildung ab-
sovlieren wollen.

BH: Wie sieht der Tagesablauf eines Handball Akademikers aus?
Markus: Im Collegium Bernardi finden Schule, Training, Lernzeit und 
Freizeit an einem Ort statt. Nach dem Vormittagsunterricht steht das 
Mittagessen an. Dort wird auf eine ausgewogene Ernährung geach-
tet. Anschließend, je nach Stundenplan, werden die „Pflichten eines 
Schülers“ (Hausübungen, lernen auf Tests und Schularbeiten etc.) er-
ledigt. Ein großer Vorteil dabei ist die Gemeinschaft: Die Schüler kön-
nen sich zum Beispiel auch beim Lernen gegenseitig unterstützen.
Am Dienstag und am Donnerstag finden die Handball-Vormittagstrai-
nings statt. Dort kümmern sich Markus Stockinger, Jörg Lützelberger 
und ich um die Entwicklung der jungen Talente. 

BH: Welchen Mehrwert bringt die Handball Akademie?
Markus: Schule und eine sportliche Ausbildung auf höchstem Niveau 
unter einen Hut zu bringen: Bei den Herausforderungen der Schüler 
ist es entscheidend, einen passenden Rahmen zu bieten, um alles 
gut bewältigen zu können. Im Collegium Bernardi ist genau das ge-
währleistet: Die Jungs sind dabei durchgehend betreut. Lehrpersonen 
und Erzieher/-innen stehen den Spielern im schulischen Bereich zur 
Seite, Freistellungen werden geregelt, Schularbeitentermine werden 
abgestimmt und die Trainer stehen im Sportlichen mit Rat und Tat 
zur Seite.

BH: Was bedeutet für dich das Spiel des Lebens?
Markus: Für mich bedeutet Spiel des Lebens die Handballfamilie von 
Bregenz Handball. Besonders die Entwicklung von Jugendlichen zu 
Persönlichkeiten ist mir in diesem Umfeld ein großes Anliegen. Und 
die Unterstützung, die man in diesem Bereich von Eltern, Mitarbei-
tern, Trainern und Fans erhält, sucht ihresgleichen.

Handballinteressiert war ich schon in der Schulzeit und zum richtigen Zeitpunkt hat mich 
Stefan Zumtobel für die Spielplanung und ans Kampfgericht geholt. Kurz danach hat Sebi 
Manhart mich für die Betreuung der Offiziellen bei unseren internationalen Bewerben ver-
einnahmt – damit „alea iacta est!“ Die Verbindung zu Bregenz Handball hält seit nunmehr 
13 Jahren, die Bereiche wurden etwas umfangreicher. Ich bin sowohl als Fan im Europacup 
dabei, damit man den Spielverlauf auch zu Hause mitverfolgen kann, habe Freunde gefun-
den, viele interessante Menschen aus allen Schichten und Nationen kennengelernt, durfte 
von Norwegen bis Madeira schon zahlreiche Städte mit der Mannschaft besuchen, Erfolge 
und auch Niederlagen miterleben – das gehört im Sport dazu.

Mittlerweile bin ich auch im Schiedsrichter- und Ausbildungswesen tätig, vertrete den Ver-
ein bei diversen Sitzungen. Es macht nach wie vor Spaß, ich kann meinen eigentlichen Beruf 
ausleben, dem Verein mit meinen Sprachkenntnissen unter die Arme greifen. 

Schön zu sehen ist für mich, dass Bregenz Handball mit seiner Jugendarbeit eine gute Basis 
für die Zukunft bietet. Ich hoffe, wir können an die Erfolge anknüpfen, wünsche mir vor al-
lem eine verletzungsfreie gute Saison und drücke allen Spielern die Daumen für möglichst 
viele Punkte!

SABINE KLEINDIENST

... hat die Energie, die Menschen dazu bewegt, im Sport und in ihrem persönlichen Umfeld etwas Positives zu schaffen.

UNSERE HANDBALL AKADEMIKER  
WÄRMEN SICH MIT EIGENS  

PRODUZIERTEN T-SHIRTS AUF.

„WIE SO OFT HAT AUCH HIER DER ZUFALL MITGESPIELT.“
Sabine Kleindienst

1312
MANUFAKTUR BREGENZ

GUTSCHEIN

- 10%
ab einem Einkauf von € 25

(ausgenommen Workshops, gültig bis 6. Jänner 2019)

Kirchstraße 12  .  6900 Bregenz  .  www.xocolat-bregenz.at


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Einer, der bei Bregenz Handball sportlich wie kulturell, musikalisch und ein-
fach „als Mensch“ über viele Jahre großen Eindruck hinterlassen hat, ist Andi 
Varga. Sein unnachahmlicher Stil auf dem Spielfeld, elegant wie eine Gazelle 
mit dem Haken eines Hasen, ist bis heute unvergessen bei der Bregenzer 
Handballfamilie. Besonders wertvoll machte Andi Varga seine Art als un-
glaublich positiver Teamplayer, der stets all seine Eigeninteressen den Zielen 
des Clubs untergeordnet hat. Als begnadeter Sänger lieferte er schon mehr-
fach emotionalste Momente, immer wieder auch mit seinem genialen Kom-
pagnon Roli Schlinger, der selbst als Bregenz Handball Legende gilt. 

Wie geht es dir und was treibst du aktuell?
Am liebsten natürlich geht es mir gut, bin im Job (VPI seit 14 Jahren selbst-
ständig) sehr engagiert und beschäftigt. Ich mache zum Ausgleich viel Sport –  
vorzüglich im Olympia Zentrum Dornbirn. 

Welchen Stellenwert hat deine Zeit bei Bregenz für dich?
Bregenz hat einen großen Stellenwert, da ich dort viele schöne bzw. größte 
Erfolge wie 7 Titel feiern durfte. Ich habe in Bregenz super Trainer und absolut 
coole Jungs kennengelernt. Nach wie vor pflege ich noch guten Kontakt zu 
allen Sportlern und Funktionären. 

Woran erinnerst du dich besonders gern zurück?
Was mir immer in Erinnerung bleibt, sind die Fans, die mich immer als Sport-
ler und vor allem als Mensch, der auch mal abseits des Sports Spaß hatte, ge-
würdigt haben. Auch der Wechsel von Hard nach Bregenz und zurück hatte nie 
einen bösen Nachgeschmack. Ich bin immer noch regelmäßig in der Handball 
Arena und genieße die Zeit mit den Leuten, die mir über viele Jahre so viel ge-
geben haben. Ich werde immer freundlich empfangen und das ehrt mich sehr. 
Das Schlimmste nämlich als Sportler und Mensch ist, dass du ignoriert wirst. 
Eine Geschichte werde ich auch nie vergessen: wie oft sich Roli Schlinger 
selbst ausgewechselt hat, um seinem Flügelmann (nämlich mir;-)), die Bühne 
zu überlassen. Unser gemeinsamer Lieblingsfilm: Topgun! 

Was bedeutet für dich das Spiel des Lebens?
Das Spiel des Lebens für mich bedeutet diese agile, fantastische Sportart 
Handball, die es mir ermöglicht hat, mein ganzes Leben an diese schöne Zeit 
zurück denken zu können, Freunde in ganz Österreich zu haben und viele 
lustige Gespräche bei jedem Treffen, egal wo und wann. Ich war nie der beste 
Spieler, aber was ich konnte, da denk´ ich an meinen Lieblingsfilm Gladiator, 
„gewinne die Menge (Ehre und Stärke)“ – das gesamte Team zusammen zu 
halten – und deswegen war das Team und der Verein als Gesamtes erfolgreich.

„LEGENDE“  
ANDI VARGA

INTERVIEW

ANDI VARGA
Geburtstag: 6. Februar 1977
Geburtsort: Linz
Sportliche Erfolge: �
• �10x Österreichischer Meister  

(7x Bregenz, 2x Linz, 1x Hard)
• 85x Nationalteam Österreich

Am 2. Dezember 2017 fand das erste große Legendenspiel unter der 
Organisation von Tamer Cirit statt. Ein unglaubliches Echo an positivem 
Feedback gab den Ausschlag für das Revival 2.0 am 24. November 2018. 
Als Vorspiel zum Europa Cup Rückspiel gegen A.E.K. Athen, findet dieses 
Highlight einen angemessenen Rahmen für das Schaulaufen von Bruno 
Gudelj, Andi Varga, Sebi Manhart und Co.

Unvergessene Momente wie den der Aufstieg in die höchste Österrei-
chische Liga, Meister- und Cuptitel, Siege in der Champions League mit 
dem Höhepunkt beim Erfolg gegen den großen SC Magdeburg, haben 
uns diese Herrschaften beschert. Namen, die auf ewig die Geschichte von 
Bregenz Handball prägen werden, sind nun wieder zu Gast. Die ein oder 
andere Anekdote wird da mit Sicherheit auch im Anschluss in unserem 
Gastrobereich ausführlich erzählt werden. Feiert gemeinsam mit uns das 
REVIVAL 2.0! 

SAMSTAG
24. 11. 2018

16 UHR

LEGENDENSPIEL
>>> Handball-Arena Rieden <<<
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Dank der Kooperation und der  
Bregenz Handball Cashback Card 
können die Fans und Sympathi-
santen des Vereins von den zahl-
reichen Vorteilen der Cashback 
World profitieren. So erhalten sie 
bei jedem Einkauf bei einem der 
120.000 Partnerunternehmen bis 
zu 5% Cashback und sammeln 
zusätzlich Shopping Points, die 
gegen weitere attraktive Angebote 
der Partner eingelöst werden kön-

nen. Zudem fließt 1% der Einkaufssumme, die die Fans im 
Rahmen des Bregenz Handball Cashback Programms gene-
rieren, automatisch ins Nachwuchsprogramm des Vereins.
„Durch unsere Sportkooperationen können wir die Cash-
back World Shopping Community stetig erweitern, renom-
mierte Sportvereine können ihren Fans ein umfangreiches 
Treueprogramm anbieten und die Fans profitieren von zahl-
reichen Einkaufsvorteilen bei den 120.000 Partnerunterneh-
men der Cashback World – eine Win-Win-Situation für alle 
Beteiligten“, erklärt Heidemarie Kipperer, Geschäftsführerin 
von myWorld Austria, dem österreichischen Betreiber der 
Cashback World. 

Das Programm bietet außerdem auch kleinen Unternehmen 
die Möglichkeit, Teil der internationalen Shopping Com-
munity zu werden und ihren Kunden Einkaufsvorteile zu 
gewähren. „Die Stärkung der Wirtschaft in den Regionen 
ist uns sehr wichtig“, betont Kipperer. „Daher sind wir sehr 
stolz darauf, dass wir ein sehr umfangreiches Portfolio an 
Partnerunternehmen haben – von großen Filialisten über 
Online Shops bis hin zu kleinen, regionalen Betrieben. So 
können unsere Mitglieder ihre Vorteile schnell und unkom-
pliziert nutzen.“

Sportliche Zusammenarbeit
Seit Ende August ist Bregenz Handball mit seinem Programm rund um die multifunktionale 
Bregenz Handball Cashback Card Teil der internationalen Shopping Community Cashback World. 

Heidemarie Kipperer, 
Geschäftsführerin von 
myWorld Austria

cashbackworld.com

Be smart.
Shop clever.

cashbackworld.com

Werde Teil der Shopping Community 
und hol dir deine Vorteile bei den 
Partnern in deiner Nähe!



Polo
€ 23.–

Fan-Schal
€ 12.–

Ball
je nach Ballgröße und Modell

ab € 20.–

Jugendausrüstung
Kinder: € 63.– | Erwachsene: € 72.–

Trikot
inkl. Druck Rückennummer & Name
Kinder € 49.– | Erwachsene € 59.–

Kopfhörer
mit Bregenz Handball Branding

€ 99.–

FANSHOP Öffnungszeiten: 
Dienstag von 15:30 – 18:00 Uhr und bei jedem Heimspiel

FANSHOP

LIMITIERT

Zu jedem Kauf gibt´s  ein paar Bregenz Handball Socken gratis dazu!

NOCH KEIN WEIHNACHTSGESCHENK?

2120

Bregenz | Kleinwohnanlage Mariahilfstraße

zentral
wohnen

Kleinwohnanlage mit 7 Eigentumswohnungen
– 2- und 3-Zimmerwohnungen
– Südliche Ausrichtung der Terrassen
	 und	Gartenflächen
–	 Hohe	Lebensqualität	durch	ideale	Lage
– Beste Infrastruktur und Verkehrsanbindung
–  Barrierefrei
– Lift

i+R | Wohnbau | GmbH

JETZT

INFORMIEREN

+43 5574 6888-2568

Matthias Schmid

i+R Wohnbau GmbH | Johann-Schertler-Straße 1 | 6923 Lauterach | ir-wohnbau.com

JETZT

INFORMIEREN

+43 5574 6888-2568

Gordian Curtius



www.bregenz-handball.at

DAS LOS
für deinen E-Roller oder  deine Traumreise

INFORMATION ZU DEN PREISEN1. Preis:  E-Roller Gelb gebrandet Bregenz Handball oder  

eine Traumreise* für 2 Personen inklusive  

Flug und Hotel nach Griechenland oder Zypern

2. Preis: Ballonfahrt für 2 Personen3. Preis: Hin- und Rückflug* ab Altenrhein nach Wien

>> Die Verlosung findet am Ende der Saison 2018/2019 statt. <<

*Der Reisezeitraum hängt von der Verfügbarkeit ab.

Hinweis: Die erhobenen Daten werden ausschließlich für die Ziehung der Gewinner/ der Gewinnerinnen verwendet.
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Vorname

Name

Straße

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

LOSPREIS: € 10,–

GEWINNSPIEL

MITMACHEN & GEWINNEN

€ 49,– KIDS

€ 59,– ERW.

(inkl. Druck Rückennummer & Name)

HOL DIR JETZT  
DAS NEUE TRIKOT
IM HUMMELSHOP

2322

BRUNCH  
AM KAISERSTRAND
SCHLEMMEN SIE SICH GENÜSSLICH DURCH DAS WARME & KALTE BRUNCHBUFFET  
JEDEN SONNTAG VON 11.30 BIS 14.00 UHR

SENTIDO SEEHOTEL AM KAISERSTRAND 
Am Kaiserstrand 1 · 6911 Lochau am Bodensee / Österreich 
Tel.: +43 5574 58111 · Fax: +43 5574 58244 
E-Mail: info@seehotel-kaiserstrand.at · www.seehotel-kaiserstrand.at

SONNTAGSBRUNCH
Starten Sie sonntags gemütlich in den Tag und 
genießen Sie im Kreise Ihrer Familie oder unter 
Freunden unser reichhaltiges Brunchbuffet im 
Restaurant Wellenstein – für jeden Geschmack ist 
etwas dabei.

Hubertus Brunch, 25. November 2018,
Österreich Brunch, 30. Dezember 2018,
Gourmet Brunch, 27. Januar 2018,
Neptun‘s Brunch, 24. Februar 2018,
Mediterraner Brunch, 31. März 2018,
Amerikanischer Brunch, 28. April 2018

THEMENBRUNCH
Jeden letzten Sonntag im Monat verwöhnt Sie 
unser Restaurant-Team auch beim Themenbruch, 
lassen Sie in angenehmer Atmosphäre einfach 
Ihre Seele baumeln.

€ 36,- pro Person€ 33,- pro Person



Im Spätsommer hat sich der Fanclub von Bregenz Handball, unter 
der Führung von unseres ehemaligen Torhüters Stefan Zumtobel, neu 
organisiert. Nach einem Treffen aller am Fanclub interessierten Per-
sonen, wurde am 15.9.2018, anlässlich des Handballjugendspielta-
ges ein Bayrischer Frühschoppen in der Handballarena veranstaltet. 
Nicht nur bei sämtlichen Heimspielen wurde das Bregenzer SPU-
SU-HLA-Team lautstark mit Trommeln unterstützt. Jeweils eine klei-
ne Abordnung des Fanclubs begleitete unser Handballteam zu den 
Auswärtsspielen nach Linz, Schwaz und Wien. Fazit: alle drei Spiele 
wurden von unserer Mannschaft gewonnen.

FANCLUB – WE WANT YOU!

Der Fanclub sucht noch weitere Mitglieder!

Bei Interesse wendet euch bitte an Stefan Zumtobel 
(0664/4538393)

„DER FANCLUB BESTEHT AUS  GANZ TOLLEN PERSONEN,  
DIE DAS „HANDBALLHERZ“ AM RICHTIGEN FLECK HABEN. 

ES MACHT GANZ EINFACH SPASS SIE ZU TREFFEN UND 
MIT IHNEN ZU FEIERN.“

Stefan Zumtobel

Besonders das Spiel am Samstag, den 3.11.2018, in Wien gegen die 
„Fivers“ bleibt den mitgereisten Fanclubmitgliedern noch lange in 
Erinnerung. Nach einer spannenden Aufholjagd wurden die „Fivers“ 
erstmals nach Jahren in der Wiener „Hollgasse“ besiegt. Der Fanclub, 
unterstützt von einigen Vlbg. Studenten und dem „Verein der Vor-
arlberger in Wien“, verwandelte lautstark die „Hollgasse“ zur „Hölle 
Wien“. In der Umkleidekabine wurde dann mit unserem HLA-Team das 
wohlverdiente „Siegerbier“ getrunken und anschließend ging es in 
das Nachtleben von Wien. – kurzer Filmriss - Nach einer kurzen Nacht 
im Hotel ging es am Sonntag mit dem Zug zurück nach Bregenz … mit 
zwei wertvollen Punkten im Gepäck!
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   UND EINZIGARTIG  
BEI RE/MAX

DIGITALES ANGEBOTSVERFAHREN
SICHER | FAIR | TRANSPARENT. 
AUKTION FÜR PREISFINDUNGS- 

UND VERKAUFSPROZESSE  
IHRER WERTVOLLEN  

   IMMOBILIE.

NEU

DAVE

NEU_REMAX_Handball24112018_210x297.indd   1 09.11.18   08:26



ir-wohnbau.at

Wenn auch Sie dabei sein wollen. 
Rufen Sie uns an: +43 (0)664 154 99 37 (Christian Rehmann)

 oder +43 (0)664 445 65 34 (Roland Frühstück)

PREMIUM-PARTNER

HAUPTSPONSOR

Dornbirn   Bludenz   Bregenz

Von B bis Z ist alles was zählt.

2726



28 in kooperation mit

www.vhs-bregenz.at 

neue Zukunftsperspektiven 
mit der Berufsreifeprüfung

der andere 
Weg zur 
Matura

information und anmeldung Volkshochschule Bregenz, Römerstraße 14 
A 6900 Bregenz, Tel 05574 52524-0, Fax DW 4, www.vhs-bregenz.at 
brp@vhs-bregenz.at, veigl-petschko@vhs-bregenz.at

Die BRP eröffnet Lehrlingen und Absolventen einer Lehre bzw. einer 
3-jährigen Fachschule neue Perspektiven. In der schnellsten Variante 
ist ein Matura-Abschluss in zwei semestern möglich, im Anschluss 
der Besuch von Universitäten und Fachhochschulen. Aufgrund des 
Modul-Systems kann jeder Teilnehmer sein eigenes Tempo wählen.

informationsaBend LBS Bregenz 3, Feldweg 23
24. Jänner 2019, 19 Uhr

abschluss in zWei 
seMestern Möglich, 
teMpo frei Wählbar.

KURSSTART 18.- 21. Februar 2019


